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Fasching ade, Ostern hallo!

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Fasching ade! 
Unser Fasching in Kleinrinderfeld war kurz, aber dafür ziemlich heftig. Zwei Prunksitzungen, Kinder- und 
Seniorenfasching, Altweiberfasching, Rosenmontagsumzug und zum Abschluss Kehraus. Wirklich ganz tolle 
und gelungene Veranstaltungen. Was für eine Leistung der Verantwortlichen und ehrenamtlichen Helfer! 
Nicht zu vergessen sind auch die Personen (aller Altersgruppen), die auf der Bühne standen und ihr Programm 
mit einer Selbstverständlichkeit darboten, die uns bei den Aufführungen mitnahmen und begeisterten.
Ich wünsche allen Narren, Jecken und Faschingsbegeisterten für die neue Saison alles Gute und freue mich 
schon auf  Eure Darbietungen.

Ostern hallo!
Dieses Jahr feiern wir Ostern schon Ende März. Das Osterdatum hängt nicht von vorangegangenen 
christlichen Feiertagen ab, sondern vom ersten Sonntag nach dem ersten Vollmond im Frühling. 
Am 29.03. ist Karfreitag, am 31.03. der Ostersonntag. 
So wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest und ein paar ruhige Tage im Kreise Ihrer Familie.

Wasserleitung Kleinrinderfeld - Limbachshof
Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatsitzung vom Dezember 2023 die Verwaltung beauftragt, für ein 
weiteres Planungsbüro zu sorgen, welches die Kosten für den Neubau der Wasserleitung zwischen 
Limbachshof und Kleinrinderfeld berechnet. Mitte Januar fand ein Besprechungstermin mit einem 
Planungsbüro bezüglich einer möglichen Erneuerung der Wasserleitung zwischen Kleinrinderfeld und 
Limbachshof statt.  
Dabei wurde erläutert, dass die mittlerweile über 50 Jahre alte und ca. 2,0 km lange AZB-Leitung 
(Asbestzementleitung) aufgrund des Materials und Ihres Alters durch den Radwegbau an einigen kritischen 
Stellen brechen könnte. 
Weiterhin besteht die Gefahr, dass selbst nach Fertigstellung Bruchstellen auftreten und somit die 
Fahrbahndecke des Radwegs geöffnet und geschlossen werden muss. Eine Gewährleistung für diesen Bereich 
wäre damit ausgeschlossen. 
Das Planungsbüro empfiehlt daher auf Grund des Alters und dadurch einhergehenden steigenden Risikos 
weiterer Rohrbrüche, auch ohne Fahrradwegbau, die Wasserleitung zu erneuern.
Die Erneuerung dieser Wasserleitung stand ja schon seit zig Jahren zur Debatte. Jetzt ist es an der Zeit, endlich 
„Altlasten“ aufzuarbeiten. Mein Dank gilt den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, gemeinsam diese oft 
beschwerlichen Wege zu gehen.
Die Kosten für die Erneuerung würden sich nach groben Schätzungen auf ca. 600.000 Euro belaufen. 
Eine erste Hochrechnung ergab, dass sich dadurch der Wasserpreis um ca. 2,-- Euro pro Kubikmeter erhöht.
Nach Beschluss des Gemeinderates werden wir jetzt mit der beschränkten Ausschreibung für die 
Beauftragung eines Planungsbüros zur Planung und Baubegleitung beginnen.
Dadurch verzögert sich auch der Fahrradwegbau, bis die neue Wasserleitung verlegt ist.

Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld

Entgegen des mit Vereinen und Organisationen besprochenen und festgelegten Termins 04.05.2024, musste 
auf Grund organisatorischer Vorgaben des Vorstandes der Feldgeschworenenvereinigung „Links des Mains“ 
der Termin für den Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld auf Samstag, den 18.05.2024 verlegt werden.
An diesem Tag präsentieren wir unsere Gemeinde nicht nur den Feldgeschworenen, sondern auch 
hochrangigen Gästen aus Politik, Ämtern und Gesellschaft. 

Ohne Unterstützung von Vereinen, Organisationen, Gewerbetreibenden sowie Bürgerinnen und Bürgern 
Kleinrinderfelds ist diese „Mammutveranstaltung“ nicht zu stemmen.
Ich bitte um Unterstützung und Meldung von ehrenamtlichen Helfern, entweder über ihren Verein oder direkt 
bei uns in der Verwaltung.

Haushalt der Gemeinde Kleinrinderfeld
Für das Jahr 2024 ist der Haushaltsplan aufzustellen und das Investitionsprogramm für die kommenden Jahre 
fortzuschreiben.
In dem Entwurf, der Anfang Februar an alle Mitglieder des Gemeinderates verteilt wurde, sind die Ansätze für 
die laufende Verwaltung, den Unterhalt der Liegenschaften, die anstehenden Projekte und die unabweisbaren 
Beschaffungen bereits eingestellt.
Nach Beratungen im Gemeinderat in der Februarsitzung wurde entgegen meiner Empfehlung der Hebesatz für 
die Grund- und Gewerbesteuer nicht erhöht. Somit fehlen im Haushalt 2024 etwas mehr als 100.000 Euro.
Im Gegenzug wird sich aber definitiv die Kreisumlage erhöhen. Zusätzlich wird unser Haushalt durch die 
gestiegenen Personalkosten auf Grund tariflicher Lohnerhöhungen und durch die allgemein gestiegenen 
Kosten in allen Bereichen (vor allem auf dem Energiesektor) des täglichen Lebens belastet.
Erschwerend kommt hinzu, dass die Gewerbesteuereinnahmen deutlich zurückgehen.
Leider konnten die Gemeinderäte, die gegen eine Erhöhung der Steuern stimmten, keine Lösungen für 
Einsparungsmöglichkeiten aufzeigen.
Wenn wir nicht auf der Einnahmenseite handeln wollen, dann muss auf der Ausgabenseite gearbeitet werden. 
Das wird dann eine spannende Haushaltsdebatte Ende dieses Jahres mit Vertretern aus allen Fraktionen für den 
Haushalt 2025.

Zu guter Letzt
Bedingt durch eine Stundenreduzierung eines Mitarbeiters des Rathauses suchen wir eine Teilzeitkraft im 
Bereich der Kasse unserer Verwaltung. Die Stelle ist befristet bis Mitte 2026.
Die Ausschreibung der Stelle mit näheren Angaben und Voraussetzungen finden Sie auf den Folgeseiten der 
Rathaus Post.
Ich bedanke mich beim Gemeinderat, der eine mögliche Öffnung des Kellergeschosses des Gemeindehauses 
für das MUTRE (Musiktreff Kleinrinderfeld) unterstützt. Wir werden jetzt gemeinsam die Hemmnisse, die zur 
Schließung der Räumlichkeit geführt haben, erörtern und mit geeigneten Baumaßnahmen für Abhilfe sorgen. 
Kosten werden sich, durch die Zusage des MUTRE, viel in Eigenleistung zu bewerkstelligen, für die 
Gemeinde in Grenzen halten.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

AUS DEM RATHAUS

Termine im März:

08.03.24 Schützenverein
  19:30 Uhr Mitgliederversammlung
  im Schützenhaus

15.03.24 Grüner Markt
  15 - 17:30 Uhr Gemeindehaus

15.03.24  AKUV
  Jahreshauptvers. mit Neuwahl
  18:30 Uhr Sportheim

15.03.24 Bund Naturschutz
  Jahreshauptversammlung
  19:30 Uhr Haus Löwenzahn

16.03.24 Böhmischer Abend
  ENTFÄLLT

17.03.24 Obst- und Gartenbauverein
  Jahreshauptvers. mit Neuwahl
  14:30 Uhr Schützenhaus

22.03.24 TSV Kleinrinderfeld 
  Mitgliederversammlung
  19:30 Uhr Sportheim

23.03.24 Gemeindebacktag

29.03.24  Schützenverein
  Schafkopfturnier
  17 Uhr Schützenhaus

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Am Samstag, 
23.03.2024

     um 10:30 Uhr    
  können die Brote 
    zum Backhaus   
  gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 15.03.2024 
im Rathaus bei Frau Heß 
Telefon: 09366/9077-42 

E-Mail: zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
Spielwütige Senioren treffen sich 

14-tägig Mittwoch nachmittags 
von 14 - 17 Uhr

im Gemeindehaus     
(Seniorenraum).

Gemeinsam wollen Sie sich vergnügen mit
Kartenspiel, Brettspiel ...

 (reichliche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 

13.03.24 und 27.03.24

Kommen Sie einfach vorbei, 
keine Anmeldung erforderlich!

Veranstalter Gemeinde Kleinrinderfeld

Mithilfe beim Aufbau des 
Osterbrunnens gesucht!

Bitte mit 
Susanne Kestler (01512/6055063) 

in Verbindung setzen.

Fundstücke: 1 Paar braune Handschuhe,
eine Fitness-Uhr und ein Kameraobjektiv mit 
Speicherkarte.
Kann zu den Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
abgeholt werden.

AUS DEM RATHAUS

Rathaus-Sturm der Kindergartenkinder 

Einverständnis zur Veröffentlichung der Bilder liegt vor.
Bilder: Kindergarten und Susanne Heß

Am Mittwoch, 07.02.2024 nahmen die Kindergartenpiraten und die Erzieherinnen den 
Piratenkapitän „Bürgermeister“ und seine Mannschaft gefangen. Aufgrund des schlechten 
Wetters fand die Aktion unter der Unterdachung der Kinderkrippe statt.
Erst nach einem Tauziehen und weiterem Spiel und Spaß wurde er wieder freigelassen.
Gehen durften er und seine Mannschaft erst nach einem „Süßigkeitenregen“ aus der 
Schatzkiste.
Die Kinder hatten viel Spaß beim Einsammeln der Süßigkeiten.

Die Schatzkiste wurde von 
Reinhold Schebler bemalt.

Unser Bild zeigt den 1. Bürgermeister 
mit Kindergartenkindern

Am Donnerstag, 07.03.2024 ist das Bürgerbüro 
ab 9:30 Uhr geschlossen!

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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GEMEINDERATSSITZUNGGEMEINDERATSSITZUNG

Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, 15.02.2024

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 

Donnerstag, 07. März 2024
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2022 durch Gemeinderätin
Lore Ecker.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Jahresrechnung 2022;
Nachträgliche Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, alle im Haushaltsjahr 2022 angefallenen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben gemäß Artikel 66 Absatz 1 der Gemeindeordnung i. V. m. der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates Kleinrinderfeld nachträglich zu genehmigen.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Jahresrechnung 2022;
Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung

Die Jahresrechnung 2022 schließt mit folgenden Zahlen:

Solleinnahmen und -ausgaben Verwaltungshaushalt 5.145.488,17 €

Solleinnahmen und -ausgaben Vermögenshaushalt 1.226.302,27 €

Ergebnis: kein Fehlbetrag / kein Überschuss               0,00 €

In den oben erwähnten Sollausgaben sind enthalten:

Zuführungen zum Vermögenshaushalt insgesamt: 1.009.236,32 €

Zuführung an die allgemeine Rücklage:      523.304,97 €

Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2022 mit dem vorgetragenen Abschlussergebnis 
nach Artikel 102 Absatz 3 Satz 1 der Gemeindeordnung fest und beschließt einstimmig die 
Entlastung.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Beratung des Haushalts 2024 und des Investitionsprogramms für die Jahre 2023 bis 2027 mit 
Beschlussfassungen über die zum Haushalt, zum Investitionsprogramm und zum Stellenplan 
eingegangenen Anträge.

Der Gemeinderat beschließt den Hebesteuersatz für Grund- und Gewerbesteuer bei 340 v. d. H 
zu belassen.
Zum Investitionsplan wurden keine Beschlüsse gefasst.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Finanzangelegenheit – Ausschreibung Planungsbüro für eine Erneuerung der Wasserleitung 
Limbachshof/Kleinrinderfeld

Die Verwaltung wird einstimmig mit der beschränkten Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb 
zur Planung des Neubaus einer PE-Wasserleitung zwischen Kleinrinderfeld und Limbachshof 
beauftragt.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung der Gemeinde Kleinrinderfeld mit der 
beschränkten Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb zur Erstellung einer rechtssicheren 
Grundlage/Satzung für die korrekte Erhebung von Gebühren und Beiträge für zukünftige 
Investitionen bei der Erneuerung und Ausbesserung vorhandener Wasserförderanlagen und 
Wasserversorgungsleitungen im Trinkwassernetz der Gemeinde Kleinrinderfeld.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anfragen und Benachrichtigungen 

1. Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1 Sachstand und Terminierung Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld
  Entgegen der Besprechung mit Vereinen und Organisationen besprochenen und 

festgelegten Termin 04.05.2024, musste auf Grund organisatorischer Vorgaben des 
Vorstandes der Feldgeschworenenvereinigung „Links des Mains“ der Termin für den 
Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld auf Samstag den 18.05.2024 verlegt werden.

1.2 Sachstand Fortführungsevaluierung Allianz Waldsassengau im Würzburger 
Westen e. V.

  Die Mehrheit der Mitglieder der Allianz Waldsassengau im Würzburger Wesen e. V. hat 
sich für eine Fortführung des Zusammenschlusses für die nächsten 6 Jahre 
entschieden.

1.3 Kommunale Wärmeplanung
  Die Förderung zur Aufstellung einer Kommunalen Wärmeplanung wurde durch die 

Bundesregierung ersatzlos gestrichen.
Somit wird die Gemeinde Kleinrinderfeld gem. Beratung und Beschluss vom 
16.11.2023 kein Planungsbüro vorab beauftragen und bis zur Bekanntmachung der 
vereinfachten Wärmeplanung für kleine Gemeinden mit weiteren Maßnahmen 
abwarten.

1.4 Nach Abfrage der Stimmungslage zur beabsichtigten Raumüberlassung im 
Kellergeschoss des Gemeindehauses für das MUTRE stehen alle anwesenden

  Gemeinderäte der Entscheidung positiv gegenüber.
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Liebe Freundinnen und  Freunde eines natur- und kulturnahen Gartens,

unsere Bayerische Staatsregierung fördert im Rahmen des Programms „Streuobst für alle“ die 
Pflanzung von Streuobst-Hochstämmen, um die Vielfalt unserer Tier- und Pflanzenwelt und 
unserer Kulturlandschaft zu erhalten.

Unterstützt wird mit einem Zuschuss von  bis zu 45€ je wurzelnacktem Hochstamm. 
Der Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld organisiert dabei Bestellung, Beschaffung, Abgabe 
und Bezahlung.

Der Umfang der möglichen Hochstämme reicht von Birnen- und Apfelsorten über Quitten und 
Mispeln bis hin zu Exoten wie Esskastanien, Aprikosen, Weinbergpfirsichen, Speierling und 
Maulbeerbaum. 

Bestimmte Voraussetzungen  für die Teilnahme an einer Bestellaktion müssen gegeben sein: So 
muss die jeweilige Flurnummer genannt und im Besitz des Bestellers sein.   

Frau Tokarek, Kreisfachberaterin im Landratsamt Würzburg und Geschäftsführerin des 
Kreisverbands der Obst- und Gartenbauvereine Würzburg hat sich bereit erklärt, über den Ablauf 
der Aktion, die Voraussetzungen der Bestellung, den Sortenumfang,  die Vorgehensweise beim 
Pflanzen und das Schneiden zu referieren.
Im Rahmen diesjährigen Hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Kleinrinderfeld 
findet der Vortrag statt am

  Sonntag, den 17. März 2024 um 14:30 im Schützenhaus .

Alle interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Gerade bei Neubauprojekten 
ist die Pflanzung von Hochstämmen vorgegeben.

Vorab Informationen über www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser.

Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld, ogv.kleinrinderfeld@gmail.com,
 2. Vorstand Reinhold Hofmann, 09366/7825 oder 0157379207676 

VEREINE

Anzeige:

VEREINE

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
des Obst- und Gartenbauvereins Kleinrinderfeld

am Sonntag, den 17. März 2024 um 14:30 Uhr im Schützenhaus 

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den kommissarischen Vorstand
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder  
3. Vortrag über „Streuobst – von der staatlichen Förderung über Pflanzung bis zur Pflege von 
Streuobstgehölzen“ von Frau Tokarek, Kreisfachberaterin am Landratsamt Würzburg
4.  Jahresrückblick 2023 durch den Schriftführer
5. Kassenbericht
6. Bericht der Revisoren
7. Wahl des 1. Vorstands
8. Vorteile unserer Mitgliedschaft
9.  Sonstiges / Wünsche, Anträge 

Wir bitten unsere Mitglieder, zahlreich zu erscheinen, besonders da wir einen 
Vorstandvorsitzenden benötigen und damit auch die gedeihliche  Fortdauer unseres Vereins des 
sprachlichen Austauschs bedarf.
Für Getränke, Kaffee und Kuchen im geselligen Beisammensein ist gesorgt.

Die Vertikutiergeräte können im Frühjahr bei unserem neuen Maschinenwart Chistian Engert, 
Geroldshäuserstr. 21A, 09366/7809 oder 016091725173 ausgeliehen werden.   
Für Mitglieder des OuG-Vereins Kleinrinderfeld:  10 € / Stunde
Für Nichtmitglieder:   15 € / Stunde

Obst- und Gartenbauverein Kleinrinderfeld, ogv.kleinrinderfeld@gmail.com,
 2. Vorstand Reinhold Hofmann, 09366/7825 oder 015737920767

mailto:ogv.kleinrinderfeld@gmail.com
mailto:OuG.kleinrinderfeld@gmail.com
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putz.munter 2024 - Der Frühjahrsputz im Landkreis Würzburg

Unser Ziel: Unsere Umwelt von wilden Müllablagerungen
zu befreien mit Spaß an der gemeinsamen Aktivität.

Die Müllsammelaktion in Kleinrinderfeld findet am 
Samstag, 09.03.2024 ab 10 Uhr statt.

Geplant ist je nach Teilnehmerzahl und Helfern:
mehrere Gruppen, die mit bereitgestellten Müllsäcken verschiedene Bereiche 
z. B. Ortsausgänge, Flurwege, öffentliche Plätze ... von Müll zu befreien.

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und Handschuhe
Teilnehmen können Kinder gerne in Begleitung der Eltern und Erwachsene.

Anmeldung der Teilnehmer (Erwachsene und Kinder) ab 01.02.2024 über 
www.unser-ferienprogramm.de/kleinrinderfeld
Nach der Anmeldung wird der Treffpunkt der Gruppen mitgeteilt.

Nähere Informationen erhalten Sie auch unter Tel. 09366/907742 bei Frau Heß 
oder bei der Jugendbeauftragten Susanne Manghofer.

JUGENDARBEITVEREINE

http://www.unser-ferienprogramm.de/kleinrinderfeld
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Anzeigen:

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Familienkreuzweg
am Karfreitag,

29.03.2024
um 11 Uhr

Treffpunkt:
an der Kirche

Wir gehen gemeinsam
den Kreuzweg für Kinder

mit vier Kreuzwegstationen.

   Auf Euer Kommen 
freut sich das 

Kinderkirchenteam
   Kleinrinderfeld

Bilder: Bianka Leonhardt www.kinder-regenbogen.at
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APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht 
für einen abgeänderten 
Wochentag!

Anzeige:

03.03.

Samstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

02.03.

09.03.

10.03.

17.03.

16.03.

23.03.

24.03.

30.03.

29.03.

Nr. 8

Nr. 9

Nr. 3

Nr. 4 

Nr. 10

Nr. 11

Nr. 5

Nr. 6

Nr. 11

Nr. 12

01.04.Montag

31.03.  Nr. 1

 Nr. 2

Samstag

Die Silvanerprinzessin – Musikalische Lesung mit Geiger Florian 
Meiero� und jungen Talenten

Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz am 14. April in Kleinrinderfeld

März 2024 --- Die „Kulturbrücken im Landkreis Würzburg“ gehen in die sechste Runde! Diese 
Veranstaltungsreihe war in den vergangenen Jahren ein voller Erfolg. Daher wird das Programm aus 
2023 erneut angeboten – diesmal in anderen Gemeinden im Landkreis Würzburg.

Am Sonntag, 14. April 2024, sind Kulturinteressierte von 15 bis 16:30 Uhr ins Gemeindehaus 
Kleinrinderfeld, Jahnstraße 1 A, eingeladen. Bei „Die Silvanerprinzessin - Schönes und Lus�ges mit 
Florian Meiero� und seinen jungen Schülerinnen und Schülern“ können sie eine Liebeserklärung an 
unsere Heimat und das Leben mit Werken und Texten von Mozart, Beethoven, Johann Strauß, Goethe 
und anderen miterleben.

Der Geiger Florian Meiero� steht für Lebensfreude und ein 
sonniges Gemüt. Ob beim Musizieren mit Kindern, beim 
Konzerte geben oder die fränkischen Silvanertrauben mit seiner 
Geige bespielend - er behält immer seine gute Laune. Dies 
strahlt er auch auf andere aus. In seinem Leben und seiner 
Arbeit möchte er die schönen Dinge dieser Welt erkennen und 
Menschen inspirieren, froh zu sein und zu wachsen. Die 
Besucher können sich bei dieser musikalischen Lesung auf einen 
außergewöhnlichen Künstler, Geiger, Schri�steller und 
Komponisten freuen. Natürlich wird sein bekannter 
„Traubenwalzer“ in diesem Konzert ebenfalls erklingen. Mit 
dabei sind auch junge Talente aus seiner Geigenschule, die ihren 
Meister krä�ig unterstützen. Bei den bekannten Stücken darf 
selbstverständlich mitgewippt und mitgesungen werden.
Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg (KU) 
entwickelte im Jahr 2019 die Veranstaltungsreihe 
„Kulturbrücken im Landkreis Würzburg – Kultureller Genuss 
für Demenzkranke, Angehörige und sons�ge Kulturfreunde“.
Die Zahl der demenzkranken Personen wird, bedingt durch die allgemeine Steigerung der 
Lebenserwartung, in den nächsten Jahren erheblich zunehmen. „In geschützter Atmosphäre bietet 
dieses Kulturangebot im Sinne des Inklusionsgedankens eine Teilhabe am öffentlichen, kulturellen 
Leben und ermöglicht so, ein Stück Lebensqualität zu erhalten oder sogar zurückzugeben“, erläutert 
KU-Vorständin Eva von Vie�nghoff-Scheel.

Veranstalter ist die Gemeinde Kleinrinderfeld.  Eine Anmeldung ist erforderlich. Der Eintri� ist frei.
Telefon: 09366 9077-42 oder 21 Zentrale Dienste, zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Die Silvanerprinzessin - Musikalische Lesung mit 

dem Geiger Florian Meiero� und jungen Talenten.

Bild: Verena Meiero�

SENIOREN
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St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
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Tel.: 09334 99917
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Die Silvanerprinzessin – Musikalische Lesung mit Geiger Florian 
Meiero� und jungen Talenten

Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz am 14. April in Kleinrinderfeld

März 2024 --- Die „Kulturbrücken im Landkreis Würzburg“ gehen in die sechste Runde! Diese 
Veranstaltungsreihe war in den vergangenen Jahren ein voller Erfolg. Daher wird das Programm aus 
2023 erneut angeboten – diesmal in anderen Gemeinden im Landkreis Würzburg.

Am Sonntag, 14. April 2024, sind Kulturinteressierte von 15 bis 16:30 Uhr ins Gemeindehaus 
Kleinrinderfeld, Jahnstraße 1 A, eingeladen. Bei „Die Silvanerprinzessin - Schönes und Lus�ges mit 
Florian Meiero� und seinen jungen Schülerinnen und Schülern“ können sie eine Liebeserklärung an 
unsere Heimat und das Leben mit Werken und Texten von Mozart, Beethoven, Johann Strauß, Goethe 
und anderen miterleben.

Der Geiger Florian Meiero� steht für Lebensfreude und ein 
sonniges Gemüt. Ob beim Musizieren mit Kindern, beim 
Konzerte geben oder die fränkischen Silvanertrauben mit seiner 
Geige bespielend - er behält immer seine gute Laune. Dies 
strahlt er auch auf andere aus. In seinem Leben und seiner 
Arbeit möchte er die schönen Dinge dieser Welt erkennen und 
Menschen inspirieren, froh zu sein und zu wachsen. Die 
Besucher können sich bei dieser musikalischen Lesung auf einen 
außergewöhnlichen Künstler, Geiger, Schri�steller und 
Komponisten freuen. Natürlich wird sein bekannter 
„Traubenwalzer“ in diesem Konzert ebenfalls erklingen. Mit 
dabei sind auch junge Talente aus seiner Geigenschule, die ihren 
Meister krä�ig unterstützen. Bei den bekannten Stücken darf 
selbstverständlich mitgewippt und mitgesungen werden.
Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg (KU) 
entwickelte im Jahr 2019 die Veranstaltungsreihe 
„Kulturbrücken im Landkreis Würzburg – Kultureller Genuss 
für Demenzkranke, Angehörige und sons�ge Kulturfreunde“.
Die Zahl der demenzkranken Personen wird, bedingt durch die allgemeine Steigerung der 
Lebenserwartung, in den nächsten Jahren erheblich zunehmen. „In geschützter Atmosphäre bietet 
dieses Kulturangebot im Sinne des Inklusionsgedankens eine Teilhabe am öffentlichen, kulturellen 
Leben und ermöglicht so, ein Stück Lebensqualität zu erhalten oder sogar zurückzugeben“, erläutert 
KU-Vorständin Eva von Vie�nghoff-Scheel.

Veranstalter ist die Gemeinde Kleinrinderfeld.  Eine Anmeldung ist erforderlich. Der Eintri� ist frei.
Telefon: 09366 9077-42 oder 21 Zentrale Dienste, zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Die Silvanerprinzessin - Musikalische Lesung mit 

dem Geiger Florian Meiero� und jungen Talenten.

Bild: Verena Meiero�
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SCHULE

Die Städtische Wirtschaftsschule Würzburg

Sie suchen für Ihr Kind nach einem Weg zur Mittleren Reife, die auf 

dem Ausbildungsmarkt hoch anerkannt ist, gleichermaßen aber auch 

andere schulische Anschlussmöglichkeiten, wie zum Beispiel den 

Gang an die FOS ermöglicht? Dann sind Sie an der Städtischen 

Wirtschaftsschule Würzburg genau richtig. 

Ab dem Schuljahr 2024/25 beginnt die Wirtschaftsschule ab der 5. 

Klasse, aber auch spätere Einstiege in die 6. oder 7. Jahrgangsstufe 

sind möglich. Der Schulbesuch endet in diesen Fällen mit der 

Mittleren Reife nach der 10. Klasse. Die zweistufige Form der 

Wirtschaftsschule beginnt mit der 10. und endet mit der 11. 

Jahrgangsstufe. Der Übertritt ist unter Beachtung der jeweiligen 

Eingangsvoraussetzungen sowohl von der Mittelschule, der 

Realschule als auch vom Gymnasium möglich. 

Selbstverständlich können Schüler/innen aller Jahrgangsstufen die 

Offene Ganztagsschule besuchen, die ein kostenfreies Bildungs- 

und Betreuungsangebot am Nachmittag bietet. 

Der Informationsabend zum Übertritt findet am Dienstag, den 

05.03.2024 (19:00 Uhr), statt. 

Der Tag der offenen Schultüren ist für Samstag, den 16.03.2024 

(10:00 - 13:00 Uhr), geplant. 

Für eine persönliche Beratung stehen wir gerne zur Verfügung. 

Folgende Kontaktmöglichkeiten können Sie hierfür nutzen:
Homepage: https://wirtschaftsschule.dv-schulen.de 
E-Mail: wirtschaftsschule@dv-schulen.de
Telefon: 0931 2004711                       

SCHULE

Check Up – Seminare für Ehrenamtliche 
in der Jugendarbeit

Am 27. April 2024 bietet der Kreisjugendring 
Würzburg ehrenamtlichen Jugendleiter:innen einen 
Seminartag an. Teilnehmen können Alle, die 
entweder schon in der Jugendarbeit tätig sind, oder 
Interesse an einer Mitarbeit haben. 
Der Seminartag kann auch zur Verlängerung der 
Jugendleitercard „JuleiCa“ genutzt werden. Zur 
Verlängerung benötigt man acht Zeitstunden, die an 
diesem Tag absolviert werden können. 
Der Seminartag findet am Samstag, 27. April 2024 
im Kilianeum Würzburg (Ottostraße 1) statt und 
bietet einen abwechslungsreichen Tag mit vielfältigen 
Themen. Fachexperten aus der Praxis bieten 
wichtige Klassiker wie Aufsichtspflicht bei 
Freizeitmaßnahmen, Brandschutz, 
Erlebnispädagogik und Zeltlagerplanung aber auch 
topaktuelle Themen wie Gewaltfreie Kommunikation, 
Cybergrooming, Kreativ mit KI, geschlechtliche 
Vielfalt und Nachhaltigkeit über den Tag in 
Seminaren an. 
Anmeldeschluss ist der 21. April 2024. Anmeldung 
und alle Informationen zum Seminartag gibt es unter 
www.kjr-wuerzburg.de.

Kreisjugendring Würzburg
Wittelsbacherstr. 1
97074 Würzburg 
Tel. 09 31-8 78 99

Fokus Jugendarbeit 20.03.2024, 
19 Uhr Thema: Psychische 
Gesundheit in der Jugendarbeit

Am 20.03.2024 findet wieder das Info- und 
Austauschformat FOKUS JUGENDARBEIT statt.
Alle Verantwortlichen in der Jugendarbeit, egal 
ob Vorstandsmitglied, Jugendleiter:in, 
Delegierte:r sind herzlich eingeladen.
Von Götz Kolle, Referent für Jugendarbeit in der 
Migrationsgesellschaft beim Bezirksjugendring 
Ufr bekommen wir einen interaktiven Impuls zum 
Thema „psychische Gesundheit in der 
Jugendarbeit“.
Die Teilnahme ist kostenlos. Das Treffen findet 
im Landratsamt Würzburg statt.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung 
über die Homepage www.kjr-wuerzburg.de
oder per Email: info@kjr-wuerzburg.de

Kreisjugendring Würzburg
Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg 
Tel. 09 31-8 78 99, www.kjr-wuerzburg.de

mailto:wirtschaftsschule@dv-schulen.de
http://www.kjr-wuerzburg.de
mailto:info@kjr-wuerzburg.de
http://www.kjr-wuerzburg.de/
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Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Ein Stück Europa in unseren ländlichen Regionen

Warum das Förderprogramm LEADER so erfolgreich ist
Neben bekannten Programmen wie Erasmus+ (für Studienaufenthalte und Bildungsangebote), CERV (für 
Gerechtigkeit und Menschenrechte) oder Kreatives Europa (für Kultur und Kino) investiert die EU auch in 
unsere ländlichen Regionen. Mit dem Programm LEADER können innovative Ideen und Projekte gefördert 
werden, die zu einer guten wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung des ländlichen Raumes beitragen. 
Doch was ist eigentlich dieser „ländliche Raum“? Im Landkreis Würzburg gibt es zwei sogenannte Lokale 
Aktionsgruppen (LAG): die LAG Wein, Wald, Wasser e.V. im nördlichen Landkreis Würzburg und die LAG Süd-
West-Dreieck e.V. im südwestlichen Landkreis Würzburg. Sie stellen mit Ihren Dörfern und Kleinstädten 
ländliche Räume dar. Die Stadt Würzburg selbst zählt als Großstadt nicht dazu. Kleinere Städte wie z.B. 
Ochsenfurt, Eibelstadt oder Aub dagegen schon.
Mit der „Gemeinsamen Agrarpolitik“ (GAP) hat die EU vor Jahrzehnten ein milliardenschweres 
Förderinstrument ins Leben gerufen, um ebendiese Räume weiterzuentwickeln und lebenswerter zu machen. 
Besonders an LEADER ist, dass keine Projekte und Maßnahmen „von oben“ über eine Gemeinde gestülpt 
werden. Unter dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ werden Strategien entwickelt und Projekte umgesetzt, 
die von der Bürgerschaft oder von einer Gemeinde selbst kommen. Die regionalen Akteure, so werden 
engagierte Bürgerinnen und Bürger ebenso wie Vereine oder Gemeinden in der „LEADER-Sprache“ genannt, 
tragen so zu einer eigenständigen, zielgerichteten und nachhaltigen Entwicklung der eigenen Region bei.

EU – Bayern – LAG: die drei Ebenen des Förderprogramms
Der Startpunkt für die europäischen Fördergelder ist Brüssel. Dort werden die thematischen Richtlinien 
festgelegt und die Gelder für den Fonds verteilt. In der zweiten Ebene geht es über die Bundesländer: Jetzt ist 
in unserem Fall Bayern an der Reihe und kann innerhalb dieser Themen noch einmal eigene Schwerpunkte 
legen. Hier setzt jedes Bundesland seine eigenen Akzente, um auf die konkrete Situation im eigenen 
Bundesland eingehen zu können. Es gibt also kein bundesweites Programm, vielmehr sind die Bundesländer 
dafür zuständig.Seite 1
LEADER geht noch eine Stufe weiter: Da es hier um regionale Entwicklung geht, haben sich Gemeinden und 
Akteure aus den verschiedensten Bereichen zusammengeschlossen. Sie haben Lokale Aktionsgruppen (LAG), 
auch LEADER-Regionen genannt, gegründet. Sie kennen die Situation vor Ort gut und haben Ideen zur 
Lösung von lokalen Problemen. Viele LAGen sind als Verein organisiert und haben zum Ziel, die Menschen im 
LAG-Gebiet zu vernetzen und mit LEADER-Fördermitteln die Region weiterzuentwickeln. Schlagworte bei der 
Förderung sind zum Beispiel bürgerschaftliches Engagement und Bürgerbeteiligung, Zusammenarbeit, 
Gemeinwohl und Vernetzung, Nachhaltigkeit und Wertschöpfung.

Voraussetzung für eine LEADER-Förderung
Bei einem LEADER-Projekt müssen gewisse inhaltliche Kriterien erfüllt werden. „Ein Vorhaben, dass die 
Dorfgemeinschaft einschließt oder wo ein Gemeinwohlnutzen da ist, erhält natürlich mehr Punkte in der 
Projektbewertung“, so LAG-Manager Harald Fröhlich der LAG Wein, Wald, Wasser e.V. im Würzburger 
Norden. Ein Beispiel dafür ist der Begegnungsbahnhof in Rottendorf: ein Gebäude umgebaut zu einem Kultur-, 
Vereins- und Veranstaltungsort. Die genauen Kriterien sind auf den jeweiligen Websites der LAGen 
veröffentlicht. „Oft ergibt sich aber im persönlichen Gespräch ein Projektkonzept, dass dann besser in das 
LEADER-Programm passt und somit förderfähig ist“, erklärt Luise Heller, LAG-Managerin der neuen LAG Süd-
West-Dreieck e.V. Es empfiehlt sich also immer, frühzeitig mit den jeweiligen LAG-Managements Kontakt 
aufzunehmen.  
Weiter muss der Standort eines Projekts oder die Umsetzung in einem LAG-Gebiet liegen. Das bedeutet, die 
Gemeinde muss Mitglied einer Lokalen Aktionsgruppe sein.

Praktische Informationen rund um die Förderung
Ein Projektvorhaben muss in einen bestimmen Themenbereich verortet werden. „Für Projektideen haben wir 
jede Menge an möglichen Themenbereichen: Daseinsvorsorge und Mobilität, Freizeit, Kultur und Tourismus, 
Soziales und Ehrenamt sowie Klima, Umweltschutz und regionale Wertschöpfung“, gibt Heller einen Überblick. 
Eine Förderung beantragen kann dabei fast jeder: Kommunen, Vereine, kleine Unternehmen sowie 
Privatpersonen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Nettokosten und 40 % bei 
Projekten, die Gewinne erzielen sollen. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € bis 
maximal 250.000 €. Das LAG-Management berät und unterstützt dabei kostenlos bei allen Belangen rund um 
die LEADER-Förderung.

Ansprechperson der LAG Süd-West-Dreieck e.V.:
Frau Luise Heller, LAG-Managerin 
E-Mail: heller@lag-swd.de
Telefon: 01516 4759132 Bild aus der Luft

von Volker Lannert

MIKROZENSUSLEADER

mailto:heller@lag-swd.de
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Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
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von Volker Lannert
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Smarte Region Würzburg: Befragung zum Zusammenhalt in Stadt und Landkreis

Wie steht es um unseren Zusammenhalt in Stadt und Landkreis, gibt es ein Gemeinschaftsgefühl und 

Unterstützung, wenn es uns persönlich oder Menschen in unserem Umfeld mal nicht so gut geht? Wie gut ist der 

Zusammenhalt der Menschen in der Region Würzburg?

Um das herauszufinden, haben sich Stadt und Landkreis Würzburg im Rahmen des Projektes Smarte Region 

Würzburg mit der Julius-Maximilians-Universität in einer Forschungskooperation zusammengeschlossen.

Im Frühjahr 2024 werden 8.000 zufällig ausgewählte Personen in Stadt und Landkreis hierzu 

angeschrieben und befragt. Wenn Sie den Fragebogen in Ihrem Briefkasten finden, nehmen Sie bitte an 

der Umfrage teil!

Folgende Themenschwerpunkte werden abgefragt:

Wie versorgen sich die Befragten mit Informationen, um sich auf Krisen vorzubereiten und zu reagieren? Fühlen 

sie sich als Teil einer Gemeinschaft, die sich im Falle einer Krise gegenseitig unterstützt? Wie nehmen sie 

Einfluss auf politische Entscheidungen zur Vorbeugung von und Anpassung an Krisen?

Bitte tragen Sie dazu bei, Stadt und Landkreis noch lebenswerter zu gestalten! Durch Ihre Teilnahme an unserer 

Umfrage können Sie, die Bürgerinnen und Bürger, aufzeigen, was in unserem öffentlichen Raum gut läuft und 

wo Verbesserungspotenziale liegen. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Weitere Informationen unter:

h�ps://go.uniwue.de/wir-in-wue

www.smarte-region-wuerzburg.de 

Ferien mit dem Jugendwerk – das Jahresprogramm 2024 ist erschienen!

Auch in diesem Jahr bietet das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. wieder zahlreiche Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche an. Die Angebote in den Pfingst- und Sommerferien bieten ein abwechslungsreiches 
Programm. Neben Ferienfreizeiten im In- und Ausland können auch Sprachreisen und eine Tagesbetreuungs-
maßnahme gebucht werden.
Die Kinder und Jugendlichen können während den Freizeiten nicht nur Spaß und Gemeinschaft  erleben, sondern 
haben ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm selbst mitzugestalten. Darüber hinaus garantieren 
pädagogisch geschulte Betreuungsteams eine qualifizierte Begleitung.
Für nahezu alle Altersklassen und Interessengebiete wurde ein buntes Programm zusammengestellt:
Für Jugendliche von 14-17 Jahren gibt es in diesem Jahr neben dem Sommerklassiker „Abenteuercamp in 
Schweden“ zu Pfingsten eine selbstorganisierte „Kanutour auf dem Regen“. Ziel unseres Städtetrips ist in diesem 
Jahr die europäische Hauptstadt „Berlin“.
Für 13-16-jährige sind im Sommer die „Sprachreisen nach Wimborne“ (England) und an Pfingsten die Sprachfreizeit 
„Englisch in Unterfranken“ (10-13 Jahre) im KJG-Haus Schonungen wieder im Angebot.
Sonne, Strand und Meer erwarten die Teilnehmer der „Küstenaction an der Ostsee“ (12-15
Jahre) bzw. des „Zeltcamps in der Toskana“ (14-17 Jahre).
Einen erlebnisreichen Urlaub verspricht die erlebnispädagogische Freizeit für 10-13-jährige in Hiltpoltstein in der 
„Fränkischen Schweiz“. 8-12-jährige Spielebegeisterte können sich auf die „Spielefreizeit“ in Reichmannshausen im 
Steigerwald freuen.
Für die Kleinen (6-10 Jahre) geht die Abenteuerreise in diesem Jahr wieder in den „Wildpark nach Sommerhausen“. 
Beliebt ist auch unsere Tagesbetreuung „Stadtrandfreizeit am Hubland“ (6-10 Jahre) in Würzburg, bei der wir uns 
jeden Tag neu spielerisch mit den Kräften der Elemente „Wasser, Feuer, Erde, Luft“ beschäftigen.
Ausführliche Infos zu den einzelnen Freizeiten sind auf der Website unter www.awo-jw.de zu finden. 

Weitere Informationen rund um das Jugendwerk können auch per E-Mail an info@awojw.
de oder telefonisch unter 0931-29938264 angefordert werden.
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstraße 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931-299 38 264, Email: info@awo-jw.de, Web: www.awo-jw.de

Messflüge über dem Raum Würzburg: Untersuchung des 
geothermischen Potentials

Rund um Würzburg ist bald ein Flugzeug mit auffälliger Flugroute zu beobachten. Hintergrund: 
Neue Konzepte zur Wärmeversorgung für eine klimafreundliche Zukunft. Die Stadtwerke Würzburg 
AG möchte das geothermische Potenzial für Würzburg prüfen, zu diesem Zweck erfolgen 
Anfang/Mitte März für rund 20 Tage gravimetrische und magnetometrische Untersuchungen der 
Würzburger Region aus der Luft. 
Die Würzburger Versorgungs- und Verkehrs-GmbH (WVV) nimmt in Sachen Wärmewende eine 
Vorreiterrolle ein: Bereits im Juli 2023 konnte die Wärmleitplanung für das gesamte Stadtgebiet beauftragt 
und damit ein wichtiger Schritt hin zu einer ökonomischen und klimafreundlichen Zukunft gemacht 
werden. Zu den Planungen gehört neben der Steigerung der Effizienz bei der Energieerzeugung auch der 
Einsatz erneuerbarer Wärme- und Abwärmequellen – Erdwärme könnte dabei eine Möglichkeit für 
klimafreundliche Wärmeversorgung sein. Die sogenannte Geothermie nutzt die natürliche Wärme im 
Untergrund als Energiequelle. Diese Wärme wird mittels eines Mediums z. B. Wasser an die Oberfläche 
gebracht. Die Tochtergesellschaft Stadtwerke Würzburg AG möchte das geothermische Potenzial für 
Würzburg mit Überfliegungen, sogenannten FTG (airborne full tensor gradiometry), untersuchen. Dabei 
werden mit geophysikalischen Messmethoden Daten gesammelt und eine Karte mit 
Gesteinsinformationen erstellt. Anfang Oktober 2023 wurde ein Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zur 
Aufsuchung von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken im Erlaubnisfeld „Würzburg" beim Bayerischen 
Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie gestellt und mit Schreiben vom 
11.01.2024 genehmigt. 

Um Synergien zu nutzen, wird die Gravimetrie mittels eines Flugzeugs in 
einer Kooperation mit der N-ERGIE AG, Nürnberg Anfang/Mitte März 2024 für 
rund 20 Tage durchgeführt. Beauftragt wurde nach einer europaweiten 
Ausschreibung die Firma Bell Geospace mit Sitz in Edinburgh, Schottland. 
Die Überflüge werden in einem Rechteckgebiet mit den Eckpunkten 
Hammelburg, Wertheim, Creglingen und Geiselwind stattfinden. In einer 
niedrigen Flughöhe von 300 Metern wird ein engmaschiges Gitternetz 
beflogen. Damit ergeben sich für Würzburg rund 2.100 km Gesamtlinienlänge. Diese Methode ist schnell 
und effizient, eignet sich auch für schwieriges Terrain und hinterlässt keine Flurschäden. Bei der 
Maschine handelt es sich um eine zuverlässige Basler (DC3-TP67) – eine modifizierte Version der 
Douglas DC-3. All dies dient dazu, mehr Informationen zum Untergrund zu erhalten – Stand heute liegen 
für den Würzburger Raum leider noch nicht viele Informationen vor. 
Im Anschluss an die Messungen werden Bell Geospace und Geologen die Daten bewerten, um 
letztendlich ein Modell des Untergrunds erstellen zu können. Die Firma Bell Geospace wird den 
Flughafen Giebelstadt als Basis nutzen und von dort aus den Würzburger Raum befliegen, wie auch den 
Nürnberger Raum für N-ERGIE. 

Über die Internetseite oder die WVV-Social Media-Seiten https://www.wvv.de/waermewende/geothermie 
können aktuelle Informationen und Zeitpläne sowie die Live-
Flugzeugposition abgerufen werden. 

Weichenstellung für eine klimaneutrale Wärmeversorgung 
Die Grundlagen für die zügige Beauftragung der Wärmeleitplanung in 
Würzburg wurden durch das 2022 verabschiedete integrierte 
Klimaschutzkonzept (iKK) und den kommunalen Energieleitplan der 
Stadt Würzburg geschaffen. Darin ist als zentraler Bestandteil die 
Weichenstellung für eine klimaneutrale Wärmeversorgung in Würzburg 
enthalten. 
Mit einer EU-Bekanntgabe vom März 2023 hat die Stadtwerke 
Würzburg AG die Erstellung einer Wärmeleitplanung ausgeschrieben. 
In Sommer 2023 startete das Projekt „Wärmeleitplanung" der WVV, 
welches auf dem Klimakonzept und der Energieleitplanung der Stadt 
Würzburg fußt. Im Rahmen dieses Projekts werden u. a. auch die 
Erweiterungsgebiete für das Fernwärmenetz konkret bestimmt. Die 
Ergebnisse aus diesem Projekt werden voraussichtlich Ende 2024
vorliegen. 

Foto: Philipp Prinzing
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Haus- und Garagen-Flohmarkt 
alles muss raus am 8.+9. März 2024 

ab 10 Uhr Hoveling Krautäckerweg 16

Alles rund um die Küche Bestand aus Küchenstudio, 
Flohmarktartikel, Kinderspielzeug, Dekoartikel und 

Osterdeko sowie Tischwäsche 

Grundstücksverkauf Doppelhaushäl�e 
Neubaugebiet Am Schlossblick 3, 

97234 Reichenberg 
Größe: 395m²

Interesse? Infos per Mail: 
doppelhaus-reichenberg@web.de

ANZEIGEN

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung 

und Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 
13. März 2024 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 

Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 
0931/80035112.

LANDRATSAMT

Internationaler Frauentag 2024: 
"Bleiben SIE gesund"!? Frauen und die Medizin

Lange Zeit behandelte die Medizin Frauen und Männer gleich. Heute weiß man, dass es bei ein und 

derselben Krankheit geschlechterspezifische Unterschiede im Hinblick auf Symptome, Krankheitsverläufe 

oder die Wirkung von Medikamenten geben kann. Das Würzburger Frauenbündnis zum Internationalen 

Frauentag lädt am 8. März 2024 von 18 bis 20 Uhr drei Expertinnen sowie Interessierte ins Café Mares, 

Domerschulstraße 1 in Würzburg, zur Diskussion ein. 

Professorin Dr. Marie-Christine Dabauvalle vom Bio-Zentrum der Uni Würzburg erläutert den Stand der 

Gendermedizin, Dr.in Birgit Sperlich, Sportwissenschaftlerin mit Schwerpunkt Bewegungsförderung, 

beleuchtet das Bewegungsverhalten aus Geschlechterperspektive und Dr.in Anne Saulin, Dipl.-

Psychologin am Universitätsklinikum Würzburg, geht der Frage nach, ob Empathie und (pro)soziales 

Verhalten typisch weiblich sind.

Der Eintritt ist frei. Anmeldung unter www.akademie.frankenwarte.de oder 0931-8046410.

Dem Würzburger Frauenbündnis gehören an: Akademie Frankenwarte, die Gleichstellungsstellen von Stadt und Landkreis Würzburg sowie der 

Universität Würzburg, Arbeitsgemeinschaft Würzburger Frauen und die Frauenorganisationen von AWF, DGB, ver.di, GEW, IGM, KDFB, KAB, 

SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Linke und vdk Würzburg.  

Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungskurs für Frauen und Mädchen

In Kooperation mit den Gleichstellungsstellen der Stadt und des Landkreises Würzburg bietet die 
Frauenberatungsstelle im SkF – Sozialdienst katholischer Frauen e.V. einen zweitägigen WenDo-Kurs für 
Frauen und Mädchen an. 

Der Kurs findet statt am 16. und 17. März 2024 jeweils von 9 bis 14 Uhr in der Frauenberatungsstelle im 
SkF, Huttenstraße 29 B in Würzburg.

WenDo heißt „Weg der Frau“ und will zum starken Auftreten in kritischen Situationen ermutigen. Die 
Teilnehmerinnen lernen Konfliktbewältigungsstrategien kennen und üben einfache, aber effektive 
Körpertechniken zur Selbstverteidigung.

Weitere Informationen auf den Webseiten des Sozialdiensts katholischer Frauen , per E-www.skf-wue.de
Mail unter  oder telefonisch unter 0931 450070. Um Anmeldung wird gebeten, da es nur fb@skf-wue.de
eine begrenzte Zahl an Plätzen gibt. Die Teilnehmerinnen können je nach Einkommen eine 
Aufwandsentschädigung zwischen 20 und 40 Euro entrichten.  

Begleiten Sie Kinder in eine bessere Zukunft - Werden Sie Pflegeeltern!

Warum kommt ein Kind in eine Pflegefamilie? Wie kann ich einem Kind als Pflegemutter und Pflegevater 
auf dem Weg in eine bessere Zukunft begleiten? Und was muss ich mitbringen, um ein Kind in Not 
aufnehmen zu können? 

Wenn Sie mehr wissen wollen, dann sind Sie herzlich eingeladen zum Informationsabend der 
Pflegekinderdienste der Stadt Würzburg und des Landkreises Würzburg. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 21.03.2024 von 18 bis 20 Uhr in der Umweltstation der Stadt Würzburg (Nigglweg 5, 97082 
Würzburg) statt. Dort erfahren Sie alles Wissenswerte zum Thema Pflegeeltern, den verschiedenen 
Formen der Vollzeitpflege und wie Sie bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützt werden.

Anmeldung bei Frau Fleischmann vom Pflegekinderdienst des Landratsamts Würzburg unter Tel. 
0931/8003-5740 oder per E-Mail: . p.fleischmann@lra-wue.bayern.de
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Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 
0931/80035112.

LANDRATSAMT

Internationaler Frauentag 2024: 
"Bleiben SIE gesund"!? Frauen und die Medizin

Lange Zeit behandelte die Medizin Frauen und Männer gleich. Heute weiß man, dass es bei ein und 

derselben Krankheit geschlechterspezifische Unterschiede im Hinblick auf Symptome, Krankheitsverläufe 

oder die Wirkung von Medikamenten geben kann. Das Würzburger Frauenbündnis zum Internationalen 

Frauentag lädt am 8. März 2024 von 18 bis 20 Uhr drei Expertinnen sowie Interessierte ins Café Mares, 

Domerschulstraße 1 in Würzburg, zur Diskussion ein. 

Professorin Dr. Marie-Christine Dabauvalle vom Bio-Zentrum der Uni Würzburg erläutert den Stand der 

Gendermedizin, Dr.in Birgit Sperlich, Sportwissenschaftlerin mit Schwerpunkt Bewegungsförderung, 

beleuchtet das Bewegungsverhalten aus Geschlechterperspektive und Dr.in Anne Saulin, Dipl.-

Psychologin am Universitätsklinikum Würzburg, geht der Frage nach, ob Empathie und (pro)soziales 

Verhalten typisch weiblich sind.

Der Eintritt ist frei. Anmeldung unter www.akademie.frankenwarte.de oder 0931-8046410.

Dem Würzburger Frauenbündnis gehören an: Akademie Frankenwarte, die Gleichstellungsstellen von Stadt und Landkreis Würzburg sowie der 

Universität Würzburg, Arbeitsgemeinschaft Würzburger Frauen und die Frauenorganisationen von AWF, DGB, ver.di, GEW, IGM, KDFB, KAB, 

SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Linke und vdk Würzburg.  

Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungskurs für Frauen und Mädchen

In Kooperation mit den Gleichstellungsstellen der Stadt und des Landkreises Würzburg bietet die 
Frauenberatungsstelle im SkF – Sozialdienst katholischer Frauen e.V. einen zweitägigen WenDo-Kurs für 
Frauen und Mädchen an. 

Der Kurs findet statt am 16. und 17. März 2024 jeweils von 9 bis 14 Uhr in der Frauenberatungsstelle im 
SkF, Huttenstraße 29 B in Würzburg.

WenDo heißt „Weg der Frau“ und will zum starken Auftreten in kritischen Situationen ermutigen. Die 
Teilnehmerinnen lernen Konfliktbewältigungsstrategien kennen und üben einfache, aber effektive 
Körpertechniken zur Selbstverteidigung.

Weitere Informationen auf den Webseiten des Sozialdiensts katholischer Frauen , per E-www.skf-wue.de
Mail unter  oder telefonisch unter 0931 450070. Um Anmeldung wird gebeten, da es nur fb@skf-wue.de
eine begrenzte Zahl an Plätzen gibt. Die Teilnehmerinnen können je nach Einkommen eine 
Aufwandsentschädigung zwischen 20 und 40 Euro entrichten.  

Begleiten Sie Kinder in eine bessere Zukunft - Werden Sie Pflegeeltern!

Warum kommt ein Kind in eine Pflegefamilie? Wie kann ich einem Kind als Pflegemutter und Pflegevater 
auf dem Weg in eine bessere Zukunft begleiten? Und was muss ich mitbringen, um ein Kind in Not 
aufnehmen zu können? 

Wenn Sie mehr wissen wollen, dann sind Sie herzlich eingeladen zum Informationsabend der 
Pflegekinderdienste der Stadt Würzburg und des Landkreises Würzburg. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 21.03.2024 von 18 bis 20 Uhr in der Umweltstation der Stadt Würzburg (Nigglweg 5, 97082 
Würzburg) statt. Dort erfahren Sie alles Wissenswerte zum Thema Pflegeeltern, den verschiedenen 
Formen der Vollzeitpflege und wie Sie bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützt werden.

Anmeldung bei Frau Fleischmann vom Pflegekinderdienst des Landratsamts Würzburg unter Tel. 
0931/8003-5740 oder per E-Mail: . p.fleischmann@lra-wue.bayern.de

mailto:doppelhaus-reichenberg@web.de
http://www.skf-wue.de
mailto:fb@skf-wue.de
mailto:p.fleischmann@lra-wue.bayern.de
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